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Die Farben des Herbstes: Stauden im leuch-

tenden Prachtgewand 

Die Tage werden allmählich kürzer, doch dafür ergeht sich die Na-

tur in einem stimmungsvollen Farbenrausch.  

(GMH/BdS) Wenn die Sonne nicht mehr gleißend, sondern golden 

vom Himmel scheint; wenn morgens Nebelschleier zwischen Grä-

sern und Blüten wallen und der Abend schon mal empfindlich kühl 

werden kann. Dann beginnen nicht nur in der Natur die letzten 

Vorbereitungen auf den Winter, sondern auch in der Staudengärt-

nerei von Katharina Koch in Erfurt.  
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Bildunterschrift: Indian Summer: Der Amerikanische Storchschnabel ’Vickie 

Lynn‘ (Geranium maculatum) besitzt eine ganz besondere Farbmagie. Erst 

recht, wenn über dem herbstlich verfärbten Laub noch die eine oder andere zar-

te Blüte erscheint. 

Bilddaten in höherer Auflösung unter:  

https://www.gruenes-medienhaus.de/download/2019/07/GMH_2019_31_03.jpg 
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„Im Herbst gibt es von allem etwas zu tun: Wir legen Mutterpflan-

zenbeete an, kümmern uns um die Pflege der Topfkulturen, setzen 

die letzten Jungpflanzen und räumen Lager und Räume auf. Die 

Stimmung hat etwas von „wir fahren in den Urlaub“, aber an spä-

ten Herbsttagen kommt auch schon mal ein wenig Wehmut auf; 

das Kommen und Gehen der Jahreszeiten, die Vergänglichkeit ...“, 

sinniert die Staudengärtnermeisterin und gelernte Floristin.  

„Es ist aber eine durchaus angenehme Wehmut, denn gerade das 

Wechselspiel der Jahreszeiten macht unseren Beruf ja so span-

nend und so wunderschön. Wer einmal daran Freude gefunden 

hat, kommt nie wieder davon los – und gerade der Herbst hat für 

Pflanzenfans so viel zu bieten! Zahlreiche Stauden bezaubern jetzt 

mehr denn je durch ihre Blüte und/oder ihr Laub und überall leuch-

ten die klassischen Herbstfarben Rot, Gelb und Orange“, 

schwärmt Katharina Koch. 

Gräser, Blüten, bunte Blätter 

In der ältesten Staudengärtnerei Thüringens tummeln sich unzäh-

lige Arten, die das Zeug zur Lieblingsblume haben. Blütenschön-

heiten wie Astern und Eisenhut (Aconitum), Herbst-Anemonen 

(Anemone hupehensis, A. japonica), Sonnenhut (Rudbeckia), Chi-

nesische Bleiwurz (Ceratostigma plumbaginoides) und die exo-

tisch anmutende Lilientraube (Liriope) wetteifern um die Gunst der 

Besucherinnen und Besucher. Die Laubfärbung von Bergenien, El-

fenblumen und vielen weiteren Stauden wird von Tag zu Tag in-

tensiver und zwischen allem wiegen sich die zarten Blütenstände 

der Ziergräser.  

Viele der herbstlichen Stillleben behalten ihre Magie auch im Win-

ter, wenn Eiskristalle auf Blättern und Fruchtständen glitzern oder 

der Sonnenhut sich über das makellose Mützchen aus Schnee 

freut. Auch Katharina Koch genießt dann die ruhige, verträumte 

Atmosphäre der Gärtnerei: „Der Winteraspekt vieler Stauden ist 

fantastisch. Ich persönlich schneide sie daher immer erst im Früh-

jahr zurück. Alles andere wäre für mich, als würde man einen 

Rembrandt mit weißer Farbe überdecken.“  
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----------------------------------------------- 

[Kastenelement] 

Herbstschmuck für Pflanzgefäße 

Als Inhaberin des Traditionsbetriebs Staudenkulturen E. Koch in 

Erfurt kann sich Katharina Koch über zu wenig Pflanzfläche nicht 

beklagen. Auf Pflanzgefäße möchte sie dennoch nicht verzichten: 

„Das Schöne an Gefäßen ist, dass sie ausgewählte Pflanzkombi-

nationen bewusst in den Mittelpunkt rücken. Außerdem kann man 

Kübel und Kästen jederzeit umstellen und dadurch immer neue 

Szenerien schaffen." 

Viele Stauden eignen sich dafür ganz hervorragend, weil sie ganz-

jährig spannende Aspekte bereithalten. „Von Heuchera beispiels-

weise, also den Purpurglöckchen, gibt es eine riesige Sortenvielfalt 

mit Blättern in den unterschiedlichsten Farbtönen. Auch Funkien 

und viele Gräser sehen im Kübel wunderschön aus“, erläutert 

Koch. 

Zu ihren persönlichen Favoriten gehören die Chinesische Bleiwurz 

(Ceratostigma plumbaginoides) mit ihren fast rein blauen Blüten 

sowie die hohen Arten der Fetthenne (Sedum): „Fetthennen bilden 

schon im Austrieb wunderschöne geometrische Rosetten, entwi-

ckeln sich dann zu straußförmigen Pflanzen mit dickfleischigen 

Blättern und ab dem Sommer ziehen ihre Blüten unzählige Insek-

ten an. Die trockenen Blütenstände sind selbst im Winter noch äu-

ßerst dekorativ.“ 

Weiterführender Link: www.stauden.de  

http://www.stauden.de/
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_________________________ 

UNSER ZUSATZANGEBOT: 

Zu diesem Mediendienst bieten wir Ihnen zusätzlich folgende  

Bildmotive an, die Sie ohne Registrierung unter  

https://www.gruenes-medienhaus.de/artikel/19336 

herunterladen können:  
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